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Bürgerentscheid zum geplanten Absetzgelände der Bundeswehr in Haiterbach 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hölzlberger, 

 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 10. Oktober 2017 an Herrn Ministerpräsident  

Kretschmann. Er hat mich gebeten, Ihnen zu antworten. 

 

Vorneweg möchte ich für die detaillierte Auflistung des Abstimmungsergebnisses dan-

ken. Weiter danke ich Ihnen und dem Gemeinderat, dass Sie ein Votum der Bürgerin-

nen und Bürger Ihrer Stadt ermöglicht haben. Das Ergebnis des Bürgerentscheids 

nehmen wir zur Kenntnis. 

 

Wie Sie wissen, ist die Landesregierung nicht Vorhabenträger des Absetzgeländes. 

Die Landesregierung hat sich aber vertraglich verpflichtet, den Bund bei der Suche 

nach einem Ersatzstandort zu unterstützen.  

 

Die Landesregierung steht zur hierfür getroffenen Vereinbarung. Es war richtig, die 

Robert Bosch GmbH und damit viele Arbeitsplätze in Baden-Württemberg zu halten. 

In gleicher Weise steht die Landesregierung zur Bundeswehr und deren Standort 

Calw. 
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Bevor der Bund das förmliche Genehmigungsverfahren beginnen wird, sind bautech-

nische und naturschutzfachliche Voruntersuchungen abzuwarten. Sollte der Bund 

dann einen Antrag auf Genehmigung des Absprunggeländes für den Standort Haiter-

bach stellen, wird die Stadt ihre ablehnende Haltung dort vortragen können. 

 

Wir laden die Haiterbacherinnen und Haiterbacher gleichwohl ein, an der Bürgerbetei-

ligung für das geplante Absetzgelände mitzuwirken, um ihre Ideen und Wünsche für 

die Gestaltung - das „Wie“ des Projekts - im förmlichen Verfahren einzubringen.  

 

Für Ihr Engagement als Bürgermeister für die Interessen der Haiterbacherinnen und 

Haiterbacher bei diesem schwierigen Projekt danke ich Ihnen. 

 

Wie am 17. Oktober 2017 vor Ort erörtert, werden wir dieses Schreiben auf dem Be-

teiligungsportal veröffentlichen, sobald wir von Ihnen eine Eingangsbestätigung erhal-

ten haben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Gisela Erler 


